
Themen 
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• Die richterlich objektive Entscheidung: Gemessen an den Maßstäben von Metaphysik und Erkenntnistheorie 

• Recht im Spannungsfeld zwischen Gerechtigkeit und Lobbyismus 

• Interdisziplinäres: Recht kommt mit fast allen anderen Bereichen des Lebens in Berührung 

• KI: Künstliche Intelligenz im Recht 

• Was ist Recht? Und was ist vom Staat gesetztes Recht ohne Rechtsnatur (Radbruchsche Formel)? 

• Grundaufbau des Rechtssystems: Die drei Hauptrechtsgebiete 

• Einführung in Theorien zur Gerechtigkeit im Kontext kritischer Beispiele des Finanzmarkt-Kapitalismus 

• Juristische Methodik 



Umsatz Rechtsberatung, Anzahl ANWÄLTE, RICHTER, STAATSANWÄLTE 

 Umsatz Rechtsberatung  20-30 Milliarden Euro 

 davon Großkanzleien   6 Milliarden Euro 

 davon Freshfields Bruckhaus Deringer LLP 367 Millionen mit 473 Anwälten (international) 

 Prozessanwalt im Durchschnitt  200.000 Euro (Gewinnquote davon zwischen 50 und 10 %) 

 anders zB: Beratungsanwälte, Insolvenzverwalter 

 

 Anzahl Jurist*innen (ohne Assesor*innen) 

 Anwält*innen:   165.000 

 davon 54.000 Fachanwälte (bzw. Titel) 

 Richter*innen:   20.000 

 Staatsanwält*innen:   5.000 

 Teilgebiete:    mind. 50 

 

 Vergleich Chemieindustrie 

 Umsatz:     200 Milliarden Euro 
 davon BASF    79 Mrd. Euro mit 114.000 Mitarbeitern (internat.) 

 Beschäftigte:    500.000 

 Teilgebiete:    mind. 60 

 z. B. Solarchemie 

54 

https://de.statista.com/themen/1479/rechtsberatung/
https://www.lto.de/recht/job-karriere/j/studie-anwalt-honorar-umsatz-beruf-taetigkeitsschwerpunkte/
http://www.brak.de/statistiken/
http://www.brak.de/statistiken/
https://www.bundesjustizamt.de/DE/Themen/Buergerdienste/Justizstatistik/Personal/Personal_node.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Chemische_IndustrieChemiewirtschaft_nach_L.C3.A4ndern


ANZAHL und Verteilung der GERICHTE 
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https://de.statista.com/infografik/20857/anzahl-der-zugelassenen-rechtsanwaelte-in-deutschland/
https://www.focus.de/politik/gerichte-in-deutschland/gigantische-pensionierungs-welle-justiz-kollaps-droht-deutschland-verliert-fast-12-000-richter-und-staatsanwaelte_id_10785473.html


JUSTIZGRUNDRECHTE 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Justizgrundrecht
https://de.wikipedia.org/wiki/Justizgrundrecht
https://de.wikipedia.org/wiki/Justizgrundrecht
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39390/grundsaetze-der-rechtsprechung?p=all


 Die „Dreistufigkeit“ des Rechts macht aus den Rechtspositionen Einzelner ein effektives 
Rechtssystem und schafft zu deren Gunsten subjektive Rechte: 

 

 1. Ein vom Recht anerkannter und geregelter Anspruch (Zivilrecht) – Ein vom 
Recht verlangtes Verhalten: Verbote/Gebote für das Verhalten der Menschen 
untereinander (Strafrecht) – Rechte Einzelner oder von Kollektiven sowie 
Pflichten im Verhältnis zum Staat (Öffentliches Recht) 

 

 2. Die Möglichkeit, einen Anspruch von einem Gericht überprüfen zu lassen, 
mit dem Ergebnis eines Urteils (Zivilrecht/Klage) – Die Möglichkeit, ein 
bestimmtes schädigendes Verhalten von einem Gericht überprüfen zu lassen 
(Strafrecht/Strafprozess) – Die Möglichkeit, ein Recht oder eine Pflicht im 
Verhältnis Bürger-Staat von einer höheren Behörde und einem Gericht 
überprüfen zu lassen (Öffentliches Recht/Verwaltungsverfahren und 
Gerichtsverfahren) 

 

 3. Die Möglichkeit mit weiteren bestimmten Mitteln des Staates, einen 
Anspruch gegen den Willen des Verpflichteten durchzusetzen 
(Zivilrecht/Zwangsvollstreckung) – Die Möglichkeit, ein Strafurteil 
durchzusetzen (Strafrecht/Strafvollstreckung) – Die Möglichkeit, ein Recht 
gegen den Staat durchzusetzen oder umgekehrt (Öffentliches 
Recht/Gewaltenteilung/Verwaltungsvollstreckung) 

Grundaufbau des Rechtssystems - Rechtsdurchsetzung 
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RECHTSSYSTEM: GRUNDAUFBAU 

öffentliches Recht Privatrecht 

StaatsOrgaR Strafrecht Verwaltungsrecht 

- Baurecht 

- Sozialrecht 

- Schulrecht 

- Polizeirecht 

- Steuerrecht 

Besonderes VerwR 

- Bürgerliches Recht, BGB: 

Schuldrecht, Sachenrecht, 

Familienrecht, Erbrecht 

- Arbeitsrecht 

- Wertpapierrecht 

- Handels- und Wirtschaftsrecht 

- Medizinrecht 

- Sportrecht 

- Versicherungsrecht 

- Urheber- und Medienrecht 

 

Allgemeines VerwR 

Verwaltungsverfahren, 

VwVfG 

Recht der Zwangsvollstreckung 

Einzelzwangsvollstreckung Gesamtvollstreckung - Insolvenzverfahren 

- EU-Restrukturierungsverfahren 

- ZPO: Zivilprozessordnung – Buch 8 

- ZVG: Zwangsversteigerung und Zwangsverwaltung von Immobilien 

- VwVG: Verwaltungsvollstreckungsgesetz 

Strafvollstreckungsrecht, §§ 449 ff. StPO 

Verfassung: Grundrechte 

Regelungen der Gerichtsverfahren Allgemeines Gerichtsverfahrensrecht: Gerichtsverfassungsgesetz, GVG 

Besonderes Gerichtsverfahrensrecht: StPO, VwGO, ZPO 

Europarecht 

Völkerrecht 

1 

3 

2 
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Grundaufbau des Rechtssystems - Rechtsdurchsetzung 

 Rechtsnormen bedürfen einer Chance auf Durchsetzung (Staatsmacht); 
Immanuel Kant (1724-1804): „[...] alles, was unrecht ist, ein Hindernis der Freiheit [...]; der Zwang 
aber ist ein Hindernis oder Widerstand, der der Freiheit geschieht.“ Recht impliziert mithin 
denknotwendig Zwang. (Kant, Die Metaphysik der Sitten, Einleitung in die Rechtslehre, § D). 
 

 (1) Recht regelt und anerkennt Verhältnisse Einzelner oder von 
Gemeinschaften, und im Fall des Streits hierüber erfolgt die 

 (2) Prüfung dieser Rechte in Gerichtsverfahren, woran bei fehlender 
Freiwilligkeit der Verpflichteten 

(3) die zwangsweise Durchsetzung des Rechts knüpft: 

 
 - Strafrecht: Strafgesetzbuch – Strafprozessordnung mit Regeln zum 

Gerichtsverfahren – und zur Strafvollstreckung 

 - Zivilrecht: Bürgerliches Recht – Zivilprozessordnung mit Regeln zum 
Gerichtsverfahren – und zur Zwangsvollstreckung 

 - Öffentliches Recht: geregeltes Recht gegen den Staat oder umgekehrt – 
Verwaltungsgerichtsordnung – Verwaltungsvollstreckungsgesetz  

 
 Selbsthilfe ist nur in sehr begrenztem Umfang zulässig: 

 - Strafrecht: Notwehr/Notstand, §§ 32, 34 StGB 

 - Zivilrecht: Selbsthilfe des Besitzers, § 859 BGB 
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Gewaltenteilung in Deutschland 
– Teil der Staatsverfassung – 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Bundesverfassungsgericht#Besetzung


• Rechtsnormen mit Willkürpotential:   Der neue § 130 Abs. 5 StGB 

 

 

 

 

 

• Gesetzgebung: 

• Gesetzesentwürfe der Bundesregierung getarnt als „Formulierungshilfen“ 

• Die Europäische Union regelt rund 80 % des Wirtschaftsrechts 

 

• Die Richterwahl beim Bundesverfassungsgericht: 

• Politische Wahl vs. Gewaltenteilung: Beispiel Stephan Harbarth 

Demokratischer Rechtsstaat mit Defiziten? 

 Drei Schlaglichter 
 

Entwurf des Grundgesetzes von Herrenchiemsee:  

 

„Der Staat ist um des Menschen willen da, nicht der Mensch um 

des Staates willen.” In der Endfassung wurde daraus die 

Grundnorm: „Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu 

achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.” 

https://www.deutschlandfunk.de/von-herrenchiemsee-zum-grundgesetz.1184.de.html?dram:article_id=185281
https://www.lto.de/recht/hintergruende/h/kritik-an-der-wahl-der-bundesverfassungsrichter/
https://taz.de/Verharmlosung-von-Kriegsverbrechen/!5889964/
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2022/kw42-de-bundeszentralregister-915600
https://blog.otto-schmidt.de/gesellschaftsrecht/2022/11/14/saninskg-in-kraft/


• Rechtsanwält:innen verfügen idealerweise nicht allein über rechtliche Fähigkeiten, sondern auch über solche von:  
• Ermittlern 

• Ökonomen 

• Psychologen 

• Sozialbetreuern 

• Verhandlungsexperten 

• !Rechtschreib- und Grammatikexperten! 

• Vertriebsspezialisten (Akquise von Aufträgen) 

• Managern von eigenen und fremden Unternehmen 

 

• Rechtswissenschaft: Dogmatik – Rechtstheorie – Rechtsphilosophie – Methodenlehre – Rechtsvergleichung – Rechtsgeschichte 

 

• Der Einstieg im Studium über die Juristische Dogmatik: 
• Handwerk des Umgangs mit den Gesetzen, Bsp. § 833 BGB (Bienenfall) 

• Gesetzesmaterialien, Rechtsprechung, Kommentare, Lehrbücher, Monographien, Aufsätze usw. 

• Auslegungsmethoden 

 

• Schreibkunst und Redekunst im juristischen Alltag 

 

• Methodenlehre – Auslegungsmethoden: 
• wörtliche Auslegung 

• historische Auslegung 

• systematische Auslegung 

• teleologische Auslegung 

 

 

Juristen und die Rechtswissenschaft 

Gesetzesänderungen durch die Rechtsprechung: 
 

- Analogie 
- teleologische Reduktion 

Gewaltenteilung? 


